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Einführung
Der Precision Loop Calibrator Fluke 709 und der Precision HART 
Loop Calibrator 709H (das Produkt oder der Kalibrator) können für 
die Installation, Kalibrierung und Störungsbehebung von 
Feldtransmittern, Ventilen und anderen 
Steuersystemkomponenten in Prozessanlagen verwendet werden. 
Die wichtigsten Funktionen sind mA-Quellstrom- und mA-
Messsignale im Bereich von 0 mA bis 24 mA. Das Produkt kann 
auch eine 24-V-Gleichstromschleifenspannung erzeugen. 

Der 709H enthält HART Kommunikationsfunktionen und 
unterstützt eine ausgewählte Gruppe von universellen und 
gängigen HART Befehlen. Das Produkt kann als 
Stromschleifenkalibrator oder als grundlegender 
Funktionskommunikator verwendet werden.

Der 710 verfügt über alle Funktionen des 709H sowie über 
Testfunktionen für intelligente HART Steuerungsventile.

Tabelle 1 enthält eine Liste der verfügbaren Funktionen nach 
Modellnummer.

Tabelle 1. Modellfunktionen

Funktion 709 709H 710

Strommessung, Quellstrombestimmung und eine wählbare 24-V-Stromversorgung • • •
30-V-Gleichspannungsmessung • • •
Ventiltestfunktion • • •
Stufen- und Rampenfunktion für Ausgang • • •
Großes Display mit Hintergrundbeleuchtung • • •
Digitaler Wahlknopf mit wählbar Dekadensteuerung für einfache Dateneingabe • • •
Interaktive Menüs • • •
Wählbare englische oder deutsche Bedienoberfläche • •
Wählbarer HART 250 Ω-Schleifenwiderstand • •
Im Kommunikatormodus werden grundlegende Geräteinformationen gelesen sowie Diagnosetests 
durchgeführt. Außerdem kann der 4-20 mA-Ausgang der meisten HART-aktivierten Transmitter 
abgeglichen werden. 

• •

Unterstützt Testfunktionen für intelligente HART Steuerungsventile •
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Kontaktaufnahme mit Fluke
Wählen Sie eine der folgenden Telefonnummern, um Fluke zu 
kontaktieren:
• Technischer Support USA: +1-800-44-FLUKE  

(1-800-443-5853)
• Kalibrierung/Instandsetzung USA: +1-888-99-FLUKE  

(1-888-993-5853)
• Kanada: +1-800-36-FLUKE (1-800-363-5853)
• Europa: +31 402-675-200
• Japan: +81-3-6714-3114
• Singapur: +65-6799-5566
• China: +86-400-921-0835
• Brasilien: +55-11-3530-8901
Weltweit: +1-425-446-5500

Oder besuchen Sie die Website von Fluke unter www.fluke.com.

Gehen Sie zur Produktregistrierung auf http://register.fluke.com.

Um die aktuellen Ergänzungen des Handbuchs anzuzeigen, zu 
drucken oder herunterzuladen, besuchen Sie  
http://us.fluke.com/usen/support/manuals.

Sicherheitsinformationen
Der Hinweis Warnung weist auf Bedingungen und 
Verfahrensweisen hin, die für den Anwender gefährlich sind. 
Vorsicht kennzeichnet Situationen und Aktivitäten, durch die das 
Produkt oder die zu prüfende Ausrüstung beschädigt werden 
können.

XW Warnung

Zur Vermeidung von Stromschlag, Brand oder 
Verletzungen sind folgende Hinweise zu 
beachten:
• Vor Inbetriebnahme des Produkts alle 

Sicherheitsinformationen lesen.
• Das Produkt nur gemäß Spezifikation 

verwenden, da andernfalls der vom Produkt 
gebotene Schutz nicht gewährleistet werden 
kann.

• Vor Verwendung des Produkts das Gehäuse 
untersuchen. Auf Risse oder fehlende 
Kunststoffteile prüfen. Insbesondere auf die 
Isolierung um die Anschlüsse herum achten.

• Die Prüfleitungen nicht verwenden, wenn sie 
beschädigt sind. Die Prüfleitungen auf 
beschädigte Isolierung untersuchen und eine 
bekannte Spannung messen.

• Das Produkt nicht verwenden, wenn es 
beschädigt ist.

• Das Gerät nicht in der Nähe von explosiven 
Gasen, Dämpfen oder in dunstigen oder 
feuchten Umgebungen verwenden.

• Keine Spannungen >30 V AC eff, 42 V AC ss 
oder 60 V DC berühren.

• Zwischen beliebigen Anschlüssen bzw. 
zwischen Anschlüssen und Masse niemals eine 
höhere Spannung als die angegebene 
Nennspannung anlegen.

• Nicht direkt an das Stromnetz anschließen.
• Die Spezifikation der Messkategorie (CAT) der 

am niedrigsten spezifizierten Komponente eines 
Geräts, Messfühlers oder Zubehörs nicht 
überschreiten.

• Mit den Fingern hinter dem Fingerschutz an den 
Messspitzen bleiben.

• Vor dem Öffnen des Akkufachs alle Messfühler, 
Messleitungen und sämtliches Zubehör 
entfernen.

• Entfernen Sie die Batterien, wenn das Produkt 
für eine längere Zeit nicht verwendet oder bei 
Temperaturen von über 50 °C gelagert wird. 
Wenn die Batterien nicht entfernt werden, kann 
auslaufende Flüssigkeit das Produkt 
beschädigen.

• Um falsche Messungen zu vermeiden, müssen 
die Batterien ausgetauscht werden, wenn ein 
niedriger Ladezustand angezeigt wird.

• Das Batteriefach muss vor Verwendung des 
Produkts geschlossen und verriegelt werden.

http://www.fluke.com
http://www.fluke.com
http://register.fluke.com/
http://us.fluke.com/usen/support/manuals
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Abbildung 1. Standardausrüstung
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mA Measure (mA-Messung) 
Im Modus mA Measure (mA-Messung) zeigt das Produkt die 
Schleifenstrommessung an. Dieser Modus hat keine 24 V.

In Abbildung 6 werden die Ausgangsseite von „mA Measure“  
(mA-Messung) sowie typische Anschlüsse für diesen Modus 
angezeigt.

Um mA-Messung zu verwenden, im Hauptmenü die Option „mA 
Measure“ (mA-Messung) wählen. Daraufhin wechselt das Produkt 
auf die Ausgangsseite von „mA Measure“ (mA-Messung).

250Ω wird in der unteren rechten Ecke angezeigt, wenn der HART 
Widerstand im Setupmenü aktiviert wurde.

Abbildung 6. Anschlüsse für mA-Messung

4 mA to 20 mA
4 mA-20 mA

Output Device
4 mA bis 20 mA  
Ausgabeeinrichtung 4 mA bis 20 mA 
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mA Measure with 24V (mA-Messung mit 24 V)
Im Modus mA Measure with 24V (mA-Messung mit 24 V) gibt das 
Produkt 24 V Gleichstrom beim Anzeigen des Schleifenstroms 
aus. Dieser Modus versorgt einen Transmitter ohne separate 
Spannungsversorgung.

In Abbildung 7 werden die Ausgangsseite sowie typische 
Anschlüsse für diesen Modus angezeigt.

Um mA-Messung mit 24 V zu verwenden, mA Measure with 24V 
(mA-Messung mit 24 V) im Hauptmenü wählen. Daraufhin 
wechselt das Produkt auf die Ausgangsseite von „mA Measure 
with 24V“ (mA-Messung mit 24 V). 250Ω wird in der unteren 
rechten Ecke angezeigt, wenn der HART Widerstand im 
Setupmenü aktiviert wurde.

Abbildung 7. Anschlüsse für mA-Messung mit 24 V
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Volts Measure (Voltmessung)
Im Modus Volts Measure (Voltmessung) zeigt das Produkt die 
Schleifenspannung an. In Abbildung 8 werden die Ausgangsseite 
von „Volts Measure“ (Voltmessung) sowie typische Anschlüsse für 
diesen Modus angezeigt.

Um den Modus Voltmessung zu verwenden, im Hauptmenü die 
Option „Volts Measure“ (Voltmessung) wählen. Daraufhin 
wechselt das Produkt auf die Ausgangsseite von „Volts Measure“ 
(Voltmessung).

Abbildung 8. Anschlüsse für Voltmessung

Calibrator Setup Menu (Kalibratorsetupmenü)
Für Calibrator Setup Menu (Kalibratorsetupmenü) gibt es zwei 
Bildschirme. Um den zweiten Bildschirm aufzurufen, Other 
Parameters (Andere Parameter) im ersten Bildschirm auswählen. 
Bildschirm 1 ist in Abbildung 9 und Bildschirm 2 in Abbildung 10 
dargestellt.

Abbildung 9. Setupmenü, Bildschirm 1
Hinweis

Das Menüelement Valve Test Parameters 
(Ventiltestparameter) wird nur beim 710 angezeigt.

Abbildung 10. Menü „Other Parameters“ (Weitere Parameter), 
Bildschirm 2

Hinweis
Das Menüelement HART Write Enable (HART 
Schreiben aktivieren) wird nur beim 709H und 710 
angezeigt.

Voltage
Output Device

Spannungsaus-
gabeeinrichtung
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Auto Shutdown Time (Zeit für automatische 
Abschaltung)
Mit der Funktion Auto Shutdown Time (Zeit für automatische 
Abschaltung) wird die Zeit festgelegt, nach der das Produkt 
abgeschaltet wird, wenn die Tastatur nicht verwendet wird, oder 
diese Funktion wird deaktiviert. Der Wert kann auf Disabled 
(Deaktiviert) oder 1 Minute bis 30 Minuten gesetzt werden. Siehe 
Abbildung 17.

Abbildung 17. Bildschirm Auto Shutdown (Automatische 
Abschaltung)

HART Write Enable (HART Schreiben aktivieren)
HART Write Enable (HART Schreiben aktivieren) ist die letzte 
Funktion im Kalibratorsetupmenü. Siehe Abbildung 18.

Abbildung 18. Bildschirm HART Write Enable (HART 
Schreiben aktivieren)

Diese Funktion ist nur für den 709H und 710 verfügbar. Hierdurch 
werden die Funktionen „Write LRV“ (LRV schreiben), „Write URV“ 
(URV schreiben), „Device Diagnostic“ (Gerätediagnose), „Trim 
4mA“ (4 mA abgleichen), „Trim 20mA“ (20 mA abgleichen), „Set 
Fixed Output“ (festen Ausgang einstellen) und „PV Zero“ 
geschützt. Die Standardeinstellung ist ON (EIN), sie kann jedoch 
in OFF (AUS) geändert werden, um das Produkt gegen 
unberechtigte Verwendung zu schützen.
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HART Verbindungen
Die nachfolgenden Abschnitte enthalten Informationen zu HART 
Verbindungen.

Im Stromkreis, externe Schleifenspannungsversorgung
Im Modus mA Measure (mA-Messung) befindet sich das Produkt 
im Stromkreis, und die Schleifenspannung wird extern 
bereitgestellt. In Abbildung 20 ist der HART 250-Widerstand 
aktiviert. Wenn die Schleife bereits über 250 Ω verfügt, den HART 
Widerstand nicht aktivieren.

Abbildung 20. Anschlüsse für „Im Stromkreis, externe Schleifenspannungsversorgung“

4 mA to 20 mA

24 V
Supply 4 mA bis 20 mA 

24-V-Stromversorgung 
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Im Stromkreis, Produktschleifenspannung
Im Modus mA Measure with 24V (mA-Messung mit 24 V) befindet 
sich das Produkt im Stromkreis, und die Schleifenspannung wird 
vom Produkt bereitgestellt. In Abbildung 21 ist der HART 250 Ω-
Widerstand aktiviert. Wenn die Schleife bereits über 250 Ω verfügt, 
den HART Widerstand nicht aktivieren.

Abbildung 21. Im Stromkreis, 709H-Schleifenspannung
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Über den Stromkreis, nur Kommunikator
Im Modus Communicator Only (Nur Kommunikator) ist das 
Produkt über den Stromkreis angeordnet, und die 
Schleifenspannung wird extern bereitgestellt. In Abbildung 22, die 
den Modus „Communicator Only“ (Nur Kommunikator) darstellt, 
muss in der Schleife der 250 Ω-Widerstand vorhanden sein.

Abbildung 22. Anschlüsse für „Über den Stromkreis, nur Kommunikator“

4 mA to 20 mA
RL ≥ 250 Ω

24 V
Supply

24-V-Stromversorgung 
4 mA bis 20 mA 

RL ≥25 Ω
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Testkonfigurationsbildschirme
Mit den Konfigurationsbildschirmen wird die Standardtoleranz der 
Tests festgelegt:

1. Im Menü Calibrator Setup (Kalibratorsetup) (siehe 
Abbildung 9) Valve Test Parameters (Ventiltestparameter) 
wählen, um die Variablenzuordnung zu prüfen. Siehe 
Abbildung 57.

Abbildung 57. Ventiltests

Zum Festlegen der Testtoleranz wie folgt vorgehen: 

1. Valve Test Parameters (Ventiltestparameter) > Test 
Tolerances (Testtoleranzen) wählen.

2. Die einzelnen Testtoleranzen von 1 % bis 20 % ändern.

Menü HART Comms (HART Kommunikation)
Über das Menü HART Comms (HART Kommunikation) den 
automatischen Abgleich starten und Gerätevariablen und Status 
anzeigen:

1. Das HART Ventil anschließen.

2. Modify Setup (Setup ändern) >HART Comms (HART 
Kommunikation) öffnen. Siehe Abbildung 58 zu den 
verfügbaren Optionen.

Abbildung 58. Menü HART Comm. (HART Kommunikation) 
Menü

• Initiate Autotrim (Automatischen Abgleich starten): Den 
Stellungsregler automatisch abgleichen. Am Ende des 
automatischen Abgleichs wird die Ventilposition auf 50 % 
eingestellt, und es kann schnell entschieden werden, ob 
ein zusätzlicher Abgleich erforderlich ist.

• View Config (Konfiguration anzeigen): Unterstützt nur 
HART 7 Geräte. Die Gerätevariablenklassifizierung von 
PV, SV, TV und QV anzeigen. Beispiele sind u. a:
• Pressure (Druck)
• Volumendurchfluss
• Massenstrom

Wenn HART 7 vom Gerät nicht unterstützt wird, wird auf 
der Anzeige eine Warnmeldung angezeigt.
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Wartung und Pflege
XW Warnung

Für einen sicheren Betrieb des Geräts:
• Sollte eine Batterie ausgelaufen sein, muss das 

Produkt vor einer erneuten Inbetriebnahme 
repariert werden.

• Um ein Auslaufen der Akkus zu verhindern, 
muss sichergestellt werden, dass die Polarität 
korrekt ist.

• Trennen Sie vor der Reinigung des Produkts alle 
Eingangsleitungen vom Produkt.

• Nur die angegebenen Ersatzteile verwenden.
• Lassen Sie das Produkt nur von einem 

autorisierten Techniker reparieren.
Reinigung des Produkts
Das Produkt und Druckmodule mit einem weichen, mit Wasser 
angefeuchteten Gewebe reinigen. Bei Bedarf eine milde Seife 
verwenden. 

W Vorsicht

So lassen sich mögliche Schäden am Produkt 
verhindern:
• Keine Lösungs- oder Scheuermittel verwenden.
• Sicherstellen, dass kein Wasser in das Gehäuse 

eindringt.
Sicherung
Das Produkt wird durch eine interne selbst rückstellende 
Sicherung vor einer Überstrombedingung geschützt. Die 
Sicherung wird innerhalb von ein paar Sekunden automatisch 
zurückgesetzt. Die Sicherung kann nicht manuell repariert werden. 

Ersetzen der Batterie
Die Batterien ersetzen, wenn die Batterieanzeige eingeblendet 
wird. 

Batteriewechsel:
1. Das Produkt umdrehen, sodass die Anzeige nach unten zeigt.
2. Den Bügel anheben, um Zugang zur Batteriefachabdeckung 

zu erhalten. Siehe Abbildung 60.

3. Die Schrauben der Batteriefachabdeckung mit einem 
Schlitzschraubendreher entfernen.

4. Die Batterien entnehmen.
5. Die alten Batterien ersetzen. Beim Einsetzen der neuen 

Batterien die richtige Polarität beachten.
6. Die Batteriefachabdeckung wieder anbringen.
7. Die zwei Schrauben der Batteriefachabdeckung wieder 

anbringen und festziehen.

Abbildung 60. Ersetzen der Batterie
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Kundenseitig auswechselbare Teile
Tabelle 5 enthält eine Liste von kundenseitig auswechselbaren 
Teilen. Für Informationen zu diesen Artikeln und deren Preise bitte 
einen Fluke-Händler kontaktieren. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter Kontakt zu Fluke.

Tabelle 5. Kundenseitig auswechselbare Teile 

Nr. Fluke-Teilenummer

Fluke-709-2005, Knopf 4282155

Fluke-709-2001, Gehäuseoberteil 4440380

Fluke-709-2002, Gehäuseunterteil 4440371

Fluke-709-2003, Batteriefachabdeckung 4440405

Fluke-709-2004, Anschlussfeld 4440398

Fluke-709-2006, Halterung, Fluke-709 4241437

Fluke-709H-2006, Halterung, Fluke-709H 4241443

Fluke-709-2007, Bügel, Fluke709/709H 4241455

Fluke-709-8003, Tastatur, Fluke-709/709H 4252551

TL75-4201, Messleitungen 855742

AC280, SureGrip Hakenklemme (schwarz) 2063165

AC280, SureGrip Hakenklemme (rot) 1613782

TP220, Prüfspitzen (rot) 2047206

TP220, Prüfspitzen (schwarz) 2063129

Krokodilklemmensatz mit langen Zähnen 3765923

Stapelbarer Leitungssatz 3669716

USB auf 5-poliges Kabel, 1,8 m (6 ft) 4401616

710 ValveTrack-Software Verfügbar als kostenloser Download unter www.fluke.com

709H/TRACK, Datalogging Software & Kabel 4281225

Tragetasche, weich 2643273
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Technische Daten
Bereiche

mA ........................................... 0 mA bis 24 mA
Volt........................................... 0 V DC bis 30 V Gleichspannung

Auflösung
mA-Bereiche ............................ 1 μA
Spannungsrange ..................... 1 mV

Genauigkeit .................................... 0,01 % ±2 LSD alle Bereiche (bei 23 °C ± 5 ° C)
Stabilität.......................................... 20 ppm vom Skalenendwert /° C von -10 °C bis 18 °C und 28 °C bis 55 °C
Betriebstemperaturbereich ............. -10 °C bis 50 °C (14 °F bis 122 °F)
Lagerungstemperaturbereich ......... -20 °C bis 60 °C (-4,0 °F bis 140 °F)
Höhe............................................... 3000 Meter
Schutzgrad ..................................... IEC 60529: IP40
Feuchtigkeitsbereich ...................... 10 % bis 95 % nicht kondensierend
Display............................................ 128 x 64 Pixel, LCD-Grafik mit Hintergrundbeleuchtung, 8,6 mm hohe Ziffern
Stromversorgung............................ Sechs IEC LR03-Batterien
Batterielebensdauer 
(Alkalibatterien) ...........................  ≥40 Stunden bei kontinuierlicher Benutzung (Messmodus)
Schleifenversorgungsspannung..... 24 V Gleichspannung bei 20 mA
Schleifentreiberstärke..................... 1200 Ω ohne HART Widerstand, 950 Ω mit internem HART Widerstand
Abmessungen (LxBxT)................... (152 x 93 x 44) mm (6,0 x 3,7 x 1,7) in 
Gewicht .......................................... 0,3 kg
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Sicherheit ....................................... IEC 61010-1: Verschmutzungsgrad 2
Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)

International ............................. IEC 61326-1: EMV-Anforderungen an ortsveränderliche Messgeräte: IEC 61326-2-2
CISPR 11: Gruppe 1, Klasse A
Gruppe 1: Ausstattung verfügt absichtlich über leitend gekoppelte Hochfrequenzenergie. Dies ist 
für die interne Funktion des Geräts erforderlich.
Klasse A: Geräte sind für die Verwendung in allen Einrichtungen außer im häuslichen Bereich 
sowie für Einrichtungen zugelassen, die direkt an das öffentliche Niederspannungsnetz zur 
Versorgung privater Haushalte angeschlossen sind. Es kann aufgrund von Leitungs- und 
Strahlenstörungen möglicherweise Schwierigkeiten geben, die elektromagnetische Kompatibilität 
in anderen Umgebungen sicherzustellen. 
Vorsicht: Dieses Gerät ist nicht für den Betrieb im häuslichen Bereich ausgelegt und bietet 
möglicherweise keinen angemessen Schutz vor Funkempfang in solchen Umgebungen.
Wenn die Geräte an ein Testobjekt angeschlossen werden, kann es vorkommen, dass die 
abgegebenen Emissionen die von CISPR 11 vorgegebenen Grenzwerte überschreiten.

Korea (KCC) ............................ Geräte der Klasse A (Industrielle Rundfunk- und Kommunikationsgeräte)
Klasse A: Die Ausrüstung erfüllt die Anforderungen an mit elektromagnetischen Wellen 
arbeitende Geräte für industrielle Umgebungen. Dies ist vom Verkäufer oder Anwender zu 
beachten. Dieses Gerät ist für den Betrieb in gewerblichen Umgebungen ausgelegt und darf nicht 
in Wohnumgebungen verwendet werden.

USA (FCC)............................... 47 CFR 15 Teilabschnitt B. Dieses Gerät gilt nach Klausel 15.103 als ausgenommen.
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CalPlus GmbH 
Zentrale Berlin 
Heerstraße 32 • 14052 Berlin 
Tel.: 030 214982-0 • Fax: 030 214982-50 
office@calplus.de • www.calplus.de 

CalPlus GmbH 
Niederlassung �+�D�P�E�X�U�J
Normannenweg 30 • 20537 Hamburg 
Tel.: 040 3039595-0 • Fax: 040 3039595-50 
scopeshop@calplus.de • www.calplus.de 
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